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Ausschließende Privilegien
Das MiüMerium s>',r Handel und Volk^wisthchaft

hat n>:chstshl„5, Plivil'-gie» verlängeit:

?lm «7. Ju l i »86>.

1. Das d,,n ^la,!sors Charles ?eoage, auf die
^sindunq einer festen daueihaf,,', Ma,s.,, .,g,h.n t , l ^

>̂o!z« ^ n ^ , , , , , ^ l>l!te>!„ l l . I u » i l»56 ertheilte uüd
^'lher al, d i , unter der ^ i rma: I^«lrv «in«; <<t Koi»p
b^stchl'lid, <̂»<̂ l>l«> <j„ l)l»i» ll<,r«i i>, Pa,is l'll'crtl'agene
ausschi„,,^h, Pl-ioile^iuln auf di, Dau,< de« slebenten
Iahles.

2. Das dem Josef l?acassaan, und Rudolf Thi,rs.
üuf die l^i-siüdilog eines »elieu physlkaüschen?lppa>ales,
«kiekt« omagnetischer Regulator« genannt, unter,,, 26
"ugüst l855 erlheill, auzschli,solide Prioile^iun, auf
b>e Dauer des siebcute» I>lhre^.

! l . Das ren, ^llned Ludwig Slani4Iau5 Chenot,
auf d»e Elfiudu»^ oon ?lol>arate!i, durch welch, dic
"'''et^llschivcnnlue, die pulvei isirten E'^e und die auf
"«'selben wirrenden cheinischen ?l^e»lien tooiplilnirt u,,d
zu fe^en Masse,, v,r,i„iqec N'<lden, untein, l 7 ?lu-
Kl>!» <857 ertheilte alisschlî ßeude Priuilegium auf die
Dauer des füilft.» Jahres.

Am l s . Ju l i l86>.

^. Da t den, Korn,lius Fuchs unteü,, 25. Ju l i
l856 auf « » , Ai>b,ss,5u»g an Waa/ulaternen er»
theilte, und seither an Karoliue Fuchs «bertia^e»,
ausschliesitnde Pririleginm auf die Dauer des sechste»
Ial)r,s,

5. Das dem Pout,'» Poinsol und Kompa^'ne,
bani, Eduaid Vikior Fi-csso», auf di, «ilfinduiiq e i „ , j
ll'c»l!spültal.'l,l, Ofens zur sierlohlun^ des Hol<»5 »»d
" " t o n Biennstoffe, unterm l» ^.'ovembe, »858 , "
^hlilce al,Hschli,ft,l,de Plioilegiun, auf di, Dauer d,e
"'"ten Iah,cs.

N. Das d,m Will iam O. Grover und E. Vaker,
"uf ,,^^ V,,b,ss,ilil,q t̂ er Nahmaschioe, lüitelm >8

'^'<luber !8.',3 ertheille auzschliesieüde Piir i le^ium
"Uf tie Dauer des iKUlUe» Iah>.'s.

7. Das dem Konstaul Iouff ioy Duox'üy. a»s
l, E,si„i)ung ron Füllapparaten, die duich Destillalion
' l ^»ilruug des Nauches ve'hinser,,, unterm 2li. ?ll>»

^>> >855 ertheilte ausschließeude Plirilegiun» auf di,
Dauer de< ^bein^" Jahres.

«, Das den, W'l l iam 0's in Grooer, auf V , r -
"sserungen d,r i^ädmaschine. unterm 23. August
^ i 8 ertheil«, a'^schli,s;ende Privilegium auf die Da»,r
" s vierten Iah , ,« .

9. Das dem Dal'ib Clobwi^, Knad, auf ,i»e Ver-
^ is"ung des Ve-fak'nis, Steintohlei,. Biauntohlen,
^^ls u, dgl. zu dessilliren, «lud deren !)i,benel^'„^t!,sse
"Uhblingend zu o,rn',»d,l> , unleim 7. Oktober l858
^lthtilte ausschließend, Privilegium auf die Dauer des
"'"ten Jahres

><) Das dem Josef ?,on Pomm, de Misimeude,
"" f di, Erfindung von Achs,nl)ü!s,n nnt Frillionsrolle

' ' ^isenbahnwliqqons u,,d andern Fuhrweiten, nnterm
^' September l857 erlh,ille au>schli,s,ei,de Priri legiun,
"uf die Dauer des füollen Iah'es.
.. » l , D^S dem Camillo Ralmund Neu^adt, aus
'^ E>f,„dung , i „ ,s einfach kenstruirlen. wenig Nam„

'"""hmenden Krahnes. unterm 4. Dezember lß5<i
"lheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer des
' ^ " " ' Jahres.

Am l » . Ju l i «86l .

° . " . Das dem i?co Josef Pomme, auf die Er>
^ " ' " g «ei.er Achsenhülsen m't F,>kti>.'ns. Rollen und
'""l'lbroche,,,r (L.nölung f>'" T>st "^h" . Wagens
'° <",d„« ^lchrweike, unterm 30. Ju l i »855 „ .

5 , t, ausschii,^„d, ipl-i?l'seaium auf di, Dauer be?
' 'b " "en I a h ^ s
G ' » . Das d,m ?ldolf Ferdinand Planchou, auf di ,

""du»g , i „ ,g „,sch.,„ischen W.-rkst"dles zur Fabiika.
„ " l""-chwirkt,r Slosse, u,»t«,n. ,5. O t l ^ . r l««>0

v"lte ausschli,s;«„de Pn«l,<,i l lm'aus di, Dauer d<s
' " " l " ' )ah, ,5.

l l Das d«m A,»to«ia Ioaquin P«:el'l-a de Calvalho,
7 ^ ' « E'fioduuss von mechanische,, Archiirav«,. „merm
^'.^tt 'temb,,. ,8^^j ellhsi!tea!,^chli,l),ndePllpiI,gi.,m

"^ b't Dau, l dc< jw,>t<l, I a h ' e i .
, l „ ' 5 . Das dem Peter H l ^ o n , auf di< Elfi.,duna
,.- , " l»as. ,.„d Wassoapparates. der als « " v ^ t i a s .
A . . " ! ' ' - ' " k " M.sch.m... re. .v" 'db^ s"'. " ' , l . rm ,3
d . " ^ ^ ' ^«0 erthe.l.e au^schlic^n^ Pl.oilegimn am

" ^ „ r des ;w,ileu Jahres.
E.ss.^ ^ " d,m Alfred F 'M ' i " I a ! ^ » ^ u , auf d>,
f m " " " " " " c.^».h...„,lch,>. Ve.l>,).<..s m der A..

Ü"'s "asser . >..b luftdichl.r )lodrt.. Nv Gas..

Waffel » Ulll» unteritdisch« T,le^r«phe,,dra<ht«k<«<ul>gen,
unterm 3. November >858 »rthe,lte ausschließcnde >ps>
»lleglull, auf di« Daller des vieil.» Iahies.

17. D a j del» Louis Donlimqui Gi rard, auf die
^ifillbllNg ci>,es cigliilhl'imlichcl, E'ysten>5 hl)d>au!lsch<!
Tll'I'inen, ui,!,rm 5 Ju l i l858 cilhcilte au?schlief,.nüe
Privilegium auf die Dauer des vierten Jahre«.

l>8. Das den, Ludwig l^enz unterm 6. Oktober
>85!>, auf die ^lslntl,«^ eines ^augeupulpels, ^Wiei,,,
l/al^eilpulrer" ^el,a»lU, e>theilte, u»d feilher an Flan.^
^schner lU'eitlage», ausschließende Pilo»l,g,um auf die
Dauer des drills» Iahies.

ll». Da< dem Leen Peler V a r l « , auf die Ver>
bess,!nng au den Rohren» Motoren (mnl««>s> lalillluiso.»»)
d,i Daillpsmaschinen, unlern« l ? . Ju l i I860 , l l l ) , l l t ,
ausschließende Privilegium auf di, Dauer des zweilen
Jahres.

20. Das den, Kar! Keck, Emil ^aars und Christian
Gottlieb Gulsmuls, auf eine Eisindung in der ^ r .
Fügung eiseiner feueifester und uliaufsperrbaiel Kasten,
unleim 3 l . Ju l i ,860 ertheilte auesch!i,s;el!5< P l i l« .
legiun, auf die Dauer d,K zweiten Jahres.

2 l . Das den, 6»>i! ^aars und Karl H,ck. 0l4
die Ve,besseiul!g feuerfester, unaufsperrbarer eisern«-
Kaile». uüteim l 0 . I i l l i <556 „ lhe i l t , ausschli,f^»d,
Plivllegium auf die Dauer des sechst»» Jahr,«!,

22. Das dem ^ouis ^u^!er und (tinst Friedrich
Kraus, auf oie Ersmduna. eilies ei'.^olhümlich tcnstlm^
ten Isolators für Telegraphen - Diahle, unter,,, 3l).
November 1859 ,itheil t , al,sschlieft,nde Pr i r i l ,g ium
anf die Dauer d,s drillen Jahres.

23. D^s den» Alfred ^'ouis «Kta'liölaus Chenet,
auf d „ Ver!)iss,lui,g der zur Reduktion der Metallolide
dienenden V,rfah>ul,g«alle» u«d ^orüchlungeli, uutllm
2<» Dezember l«57 eilheill, lNlöschlletjelit'c Pupile^iinn
auf die Dauer des fuuflen Jahres, und

2-l. das del,» Ioh.,!in T^apt. Maxiquet, auf di ,
Elfiodung eine, m<cha»isch.n Veriichluol, jmn Spin-
nen „!»d Zll'iluen dei Faseistcfte, unlern, l ^ . De^en,'
ber 1857 ei theilte ausschließende Pririlegium auf di,
Dauer dcö fünften Jahres.

P,»s ^ i „k, Il^emeui - ?lssiste»t te: piiv. öst.
Slaatseisenbahn.'Gesellschaft i" Wl , „ hat se<n Pov«'
!,g!u'„ ri.'!„ 7, s>,plembes »860, nuf e>», ^erdessero'ig
a» ^okomotiVen t̂ urch eine eisseiilhllmliche AchseNlUpplung,
an die genaunie Ves,Uschc>fi glina») Z.stlon» l l l tund ,
«l«.» «lnlo Wi.i> ! 3 . I l ' l i «86l üb.rllagen

Dies. lleberlraHiü'g wu ,d , im P«il>ilegi,»'Regist,r
vorschlift5mäi'lig ei« r,g> st r i l l .

Wien am 20. Ju l i l t tu».

Z I!,2. :. (̂ i) Nr. 4^ , .

Kundmachung.
Von dem klau». Bandes-?luSschuffe wird

hicmit zur allgeinrinen K«>tlnt,nß grbracht, daß
die z w ö l f t e öffl'lttllche Vcrlvslmg der kiain.
Älul'd.EntlastllngS'Obligationcn am ttl. Okto-
btr 1861 , um l l Uhr Volmittags in der
hiesigen Burg im l . Stocke stattfinden wird.

Der train. Landes-Auöschuß.
Laibach am l9 . Oktober l8<l l .

Z. 368. a (s) N r ^ S l l 3 .

Konkurs - Kundmachung.
Zu besetzen ist bei der k, k. F inanz -Be-

zirkö -. Dirckllon in Laibach die Stelle eine«

Amledienergehilfen mit der Löhnung jährlicher

2N» st. ö. W.

Bewerber um diese Stel le, um deren Ver-

leihlo'g jedoch nur solche Individuen mit Aus«

sichl auf Erfolg einschrelten können, welche be-

reits zur Staatsverwaltung im Dienstverbande

stehen, oder sich im Stande der QuieSzenz be-

finden, haben ihre gehölig belegten Gesuche

unter Nachweisuna, der allgemeinen Erfordernisse,

der bisherigen Dienstleistung, einer gesunden

und starten veibeSbeschaffclcheit, und unter An-

qabc, ob und in welchem Grade sie mit den-

Ang/stelltcn dicser Finanz. Bezirks. Direktic-n

verwandt oder verschwägert sind, binnen vlcr

Wochen im vorgcschncbcncn Dienstwege del der

k. k. Finanz^ Bezilkö- Dliektions ^ Norstehung

zu ^!aibach «inzulinngc,,.

K k. ss»i^"z - Psjntü - Di lct l ion !̂albach am

,5 . Oktober l t t U l .

Z. 3 « l . » (3) Nr ,45V9.

K «l n d « l K cl) u lll g

wegen Wiederdesetzung der erlldigten k. k. Tabak'

Nloßtrasik in <H n a ß.

Die erledigte t. k. Tabak-Großtrasik in

Gnasi im politischen Bizilke Feldbach wi ld im

Wege dl'r öffentlichen Konkurrenz miltelsl Ueber-

reichung schriftlicher Offerte, die nach dem unten

folgenden Formulare zu verfassen sind, dem

geeignet erkannten Bewerber, welcher die g,-

ringstc Verschleiß.-Provision fordert oder auf

jede Provision verzichtet, oder ohne Anspl,:ch

auf eine Provision an da5 Gefalle eilirn jnhi l i -

chen Pachtschilling auS dem Verschlelstgewinne

bezahlt, verliehen.

Dxser Verschleißplah hat s.inen Material«

Bedarf von dcm l ' / , Meilen entfernten k. k.

Tabak.- Subveilage in Feldbach zu de^ifhen

und sind demselben 42 Trafikanten zul Fassung

zugewiesen,

Del Verkehr mit Tabak betrug in der Pe«

riodc vom l . August l"«iN bis letzten Ju l i «K«I :

2 ? 3 l « ' / , Pfund, im Gelde l«K98 st. 2 2 ' / , kr.

3'>5»'/, Pfund an Limito-

Rauchtabak 6 3 « U!> »

mit Slempclmalken . . vl<» „ — >,

wornach also der Gesammt»

El lös sich mit I ! . l?5?-! ŝ , 2 , ' / , tV

berechnet

Der äjsrschlcis, gewahrte dahrl dcl elnir

Provision z>l 2 ' / , mit Inbegriff d«5 der bl6-

herigm Grosltrafikanlin zugestaudenen Gutge.-

wichtes von ^/,"/y vom ordinären Schnupfta«

bat und von l l"/^ vom gesponnenen Rauchte«

bak; dann der >'/,"/„ Provision vom Ver-

schleiße der Stempel^ Marken und nut Ein»

rechnung deß GewinneS aus dem Tabak.Klrin^

verschleiße, den beiläusigsn Brutto - Ertrag von

Nur d i , Tabak, Verschleiß - P, ovision ist

Gegenstand deß Anbotes und wird hiemit ause

drücklich bemerkt, daß nur vom ordinär ge-

schnittenen Rauchtabak das gesetzliche Gutge»

wicht bewilliget wird.

Fur diesen Aerschleißplatz ist, falls der Er-
steher dab Material , nicht Zug für Zug bar

zu bezahlen beabsichtiget, ein steh.nder Kredit

von 4ttU st. bemessen, welcher durch eine in der

vorgeschriebenen Art zu leistende Kaution im

gleichen Betrage sicher zu stellen ist.

Der Summe dieses Kredites gleich ist der

unangreifbare Lagervorrath, zu dessen Echal:

tung der Ersteher des Verschleißplahcb verpstich-

let ist, er mag die Material - Borgung be-

nützen oder nicht Der Verlagbplah ,st ulivel-

wci l t , längstens aber binnen V Wochen, vom

Tage der dem Ersteher bekannt gegebenen An-

nahme seineS Offertes, zu übernehmen, inner-

halb welcher Zeit auch die Kaulion >m Betrage

von 4»U st. ö. W. zu leisten ist.

Die Bewerber um diesen Velschleißplatz ha«

beu lU Perzent der Kaution als AadUlM, im

Betrage vo» ^tt st ö. W . , vorläufig bei der

k. k. Finanz - Bezirkskasse in Graz oder bei

cinrr anderen k. k. Hasse oder bei einem k. t.

Sleuerumte zu erlegen und die dießfalllge Amtö«

quittung dem gesiegelten, mit einer Stempel,

marke pr. 36 kr. zu versehrnden Offerte anzu-

schließen und bis längstens 3». Oktober ! M i l ,

zwölf Uhr Mit tags mit der Aufschrift: »Dffert

zur Erlangung d,r k. k. Tabak - Großtrafik in

Gna5«, bei de? k. k. Finanz. Bezirks' Diiek-

tion in Graz zu überreichen.

Dcm Offerte sind nebst be. ^

der Quittung über den Erlag ' '
folgende Nachweisuugen anzuschließen und zwar:

l») die Nachwt'sung über die erlangte Hlo5<

jähi igtei t ,
l)) das Siltlnzeugniß.
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Die Vadien jener Offcrenten, von deren
?ln^»)t kcin Gebrauch gemacht wird, warden
nGl) s>eschloffenrr Konkurlenz-Verhandlung so-
gleich zl!lückg<'sicllt.

Das Vadium des Ersteherü wird entweder
- t t ? zum Erläge der Kaution, oder falls er Zug
, M M l g bar bezahlen w i l l , bis zur vollständigen

Material - Bcvorralhigung zurückbehalten.
Offerte, welchen die angeführten Vedingun-

gen und Belege mangeln oder unbestimmt lau-
ten oder sich auf Offerte anderer Bewerber be-
rufen, werden nicht berücksichtiget.

Bei gleichlautenden Anboten wird sich die
höhere Entscheidung vorbehalten.

Ein bestimmter Ertrag wird ebensowenig
zugesichert alä eine wie immer geartete nachträg-
liche Entschädigung oder Provisions »Erhöhung
stattfindet.

Verpflichtet sich der Bewerber den Ver-
schleißplatz ohne Anspruch auf eine Provision
gegen Zahlung eines jahrlichen Pachlschillingö
an das Gefalle zu übernehmen, so ist dieser
Pachtschillng in monatlichen Raten vorhinein
zu erlegen und es kann wegen eines auch nur
mit einer Monatsrate sich ergebenden Rückstan-
des selbst dann, wenn er innerhalb der Dauer
des Aufknndigungs-Termines fül l t , der Ver-
lust drs Verschleiß - bcfugniffcs von Seite der
Behörde sogleich verfügt werden.

Die nähern Bedingungen und die mit die-
sem Verschleißplatze verbundenen Obliegenheiten,
der Ertragniß - Alisweis und die Verlageausla-
gen sind bei der k. k. Finanz-Bezirkodirektion
in Äraz einzusehen. Lion der Konkurrenz sind
jene Personen ausgeschlossen, welche da5 Ge-
setz zur Abschliesumg von Verträgen überhaupt
unfähig erklärt, dann jene, welche wegen eines
Verbrechens, wegen Schleichhandel oder wegen
einer schweren Gefälls - Uebertretnng überhaupt,
oder wegen einer einfachen Uebertretung, inso^
ferne sich dieselbe auf die Vorschriften rücksicht
lich des Vevkchres mit Gegcnsta'ndeu der Staats-
monopole bezieht, dann wegen eines Vergehens
gegen die Sicherheit des gemeinschaftlichen Staats^
bandes und der öffentlichcn Nuhe, dann gegen
die Sicherheit des Eigenthums verurlheilt oder
beziehungsweise nur wegen Unzulänglichkeit der
Beweismittel von der Anklage losgesprochen
wurden, endlich Verschleißer von Monopolsge-
genständen die vom Verschleißgeschäfte strafweise
entsetzt wurden und solche Personen, denen die
politischen Vorschriften den bleibenden Aufent«
halt im Verschleisiorte nicht gestatten.

Formular eines Offertes.
Ich Endesgefertigter erkläre mich bcreit,

die Tabak - Großtrasik in Gnas unter genauer
Beobachtung der dießfallö bestehenden Vorschrif-
ten und insbesondere auch nuf die Material-
Bevorräthigling:
a) gegen eine Provision von (in Buchstaben

und ohne R.ldirung oder Korrektur aus-
gedrückt ,)

l») gegen Verzichtleistung auf ĵ de Provision,
r ) gegen (ohne Anspruch auf eine Provision)

Zahlung eines jährlichen Gewinn »Rücklaffes
öder PachtschillingcZ im Betrage von (in
Buchstaben ausgedrückt) an das Gefalle in!
Betrieb zu übernehmen.
Ich elklare mich ferners, den >n der Kund-

machung bewilligten Material« Kredit von 4(1<l ft.
ö. W. in Anspruch zu nehmen, foder dab
Material»,' Zug für Zug bar zu bezahlen)
" Di.' in der Kundmachung angeordneten Bei-
l.> !)iev beigeschloffen.

V o n Außen.
^ ^ . c g<.̂  Ellaygung der k, k Tabak-Groß-

t rM in Anaß. .,.
am (Datum.)

„ , Unterschrist sammt
,)„.^ ^a>vd und WohnoU,

'K . k. Finanz-^lldes-Direktton (Araz am
, ^ > . 2U. September »Vtti,

i ^NÜ». » ( i ) N l . ^1«,
O 5 i k t .

Beim k. k. Kreisgerichte Ncustadtl «st eine
Gefangnen-Aufseheröstelle mit dem Gehalte von
2U2 si. 5U kr. öst. W,, in Erledigung gekommen.

Bewerber um dieselbe oder eventuel um
eiile Diener''gehilftustelle habcn ihre Vorschrift
lnaßig belegten Gesuche binnen l 1 Tagen/ von
5er dritten Einschaltung in die Zeltung6blätter,
beim Kreiüaerichis-Präsidium zu überreichen.

Neustadll den l X Oktol'^' »8<ll.

Z ^ l t t t t ^ ^ ) Nr. l l , 2 ,

——O d i e t.
Das k. t. Kreis« als Handelsgericht Neu-

stadt! macht bekannt, daß in der Rechtssache
des Josef Gaar ans Wien, durch Herrn Dr.
Wenedikter, wider den unbekannt wo besindli«
chen Johann Kosar auö Selle, im Bezirke
Goltschce , pel. Zahlung einer Wechftlschuld pr
5>(j<> st. <:. s. «,'. und Pränotationsrechtferti-
guug über die Klage l1<» f)lNl'« 3. d. M. ,
Z. l l l ^ , die Tagsahung zur mündlichen Ver.
Handlung mit dem 'Anhange des H. 2!> G. O.
auf den 20. Dezember l^jZl ^iormittagä ll>
Uhr vor^ diesem Gerichte angeordnet und dem
Geclagten wegen dessen unbelannten Aufenthal'
tes Herr Dr. Rosina, Advokat in Neustadt!,
beia/geben worden sei,

Dessen wird der Geklagte wegen allfa'lliger
eigener Wahrnehmung seiner Rechte, verständigt.

K. k. Kreis- als Handelsgericht Neustadll
am U. Oktober ! v ( i l .

Z. .li)5. .-! ( l )

K u u d «l a ch u « g.
Am 3 l , Oktober l t t l i l um I I Vormittags

findet in der hierortigen Mil i tär < VerpstegS'
Magazinskanzlei eine Verhandlung wegen Aus-
mitllung des Vergütungspreises für das wäh-
rend der Zeit vom l . November l t tU l bis
Ende Oktober l«<»2 aus dem Belage sowohl
der gesunden als der tranken Mannschaft ge-
langende unbrauchbare Bettcnstroh Stat t , wozu
Unternehmungslustige mit dem Bemerken ein«
geladen werden, daß jeder Lizitant noch vor
der Lizitation ein Vadiuin von >4<j st. ö. W.
in die hiesige k. k. Militär-Betten-Magazins-
Kassa zu erlegen habe, so wie daß die näheren
Bedingnisse während den gewöhnlichen Anus-
stunden eingesehen werden können.

K. k. Mil i tär - Haupt - Betten - Magazin.
Laibach am 20. Oktober l t t i i l .

Z " » W . « (2) Nr. <i.'>97.

Lizitations - Kundmachung.
Um den Bedarf an Materialien für die

e k. Kriegs-Marine auf das Militarjahr ltti!2
sicher zu stellen, wird hiermit allgemein kund
gemacht, daß am l5. November l ö l l l um l»
Uhr Vormittags, und wcnn eS nöthig sein
sollte, auch die folgenden Tage eine Versteige-
lung im Offertwege mittelst versiegelten Offer-
ten in dem Amtslokale des k. k. Arsenal-
Kommando's in Pola abgehalten wird, um
die Lieferung der in den nachfolgenden Losen
enthaltenen Gegenstände an den Meistbietenden
zu überlassen.

I. Los. Binderholz und darauf bezügliche
Gegenstande.

N, Los. Werkzeuge und Geschmcidlerwmen
verschiedener Art.

III. Los . BeleuchlungS-Gegenständc.
IV . Los. Unschlict, Schwcmfclt und Seife.
V. Los . Oel.

V I . Los. Färb- und Anstreichermaterialicn,
V l I . Los . Ledeisorten.

V l l l . Uos. Maschinen Treibriemen.
I X . Los. Papl'crhandlerwaren.

X . Los. Äuchdindcrwaren.
X l . Los. Gesägte Tannen-und Larchenhölzcr

X l l Los. Edle Holzgattungcn.
X l l l . Loö. Kupferartikel.

Die allgemeinen Bedingnlsse und die zu
liefernden, in einzelnen Losen abgetheilten Ge-
genstände mit den bezüglichen Flskalpreisen,
'köt,„c:l ,'" Pola beim k. k. Arsenals ^ Kon,-
mando, in Tr.7? bei der k. k. Marine-Tran-
sit0.Magazinä-Vclwaltung, ' " Venedig bei dem
döilig/n t. k. Seebe^lks-Kommando, .'.'! Wien,
Graz, Laibach, Filime und Zara beim k. k.
Militär-Platz-Kommando eingesehen werden.

Pola am 8. Oktober 4«<»l.
Vom k. k. ?lrsenals. Kommando.

Z, »868. (2) ^lr. l'287'
(f d l l t

V ^ " dl lu k. k. tUs^i l^ainle Tresscn, als Ge<
»ichs, wird l)lcmit d.l lNlol gemacht:

Es sci ül'cl d.ii^ Anwä'en dcs Johann Pclscht
vun T l l s s i » , g<gen Josef Ichcpitz von Hudeu, w l '
^en aus den» gelichtüchen Verglelche ddo. lS. ^u l l
I 860 , Z. ! 5 3 4 , schuldigen »400 ft. ö. W - , «n d>t
irckutlr., öffentliche VersteigtlU"« rer , dtn, llelilecn
gehörigen, im Glundbuche der Htrischast 9ieud,gg
vursli inmlndfn Neal i lä len, a l s :
rc l Hubleal i lät «,>i, Nestl. Nr . 2 , , im Schä'l.u!„gs.'
wt l lhe pr. l05l> fi ; dcs Uldill l indc^ckels >!»>!, Netlf.
Nr. 28 ' . , im Sch^U!,g5wt l t l )e pr. »30 st,; d "
Weide «„!> Ntk l f . N r 28V, >>" W, l t l )e pr. 20 s l ,
lind der beidrn Weinqärten in Ioh^nxisderg «uu
.'1»>klf. N l , 12^60 und l i ie l t i . N l . 2 « , im ^Hät«
zl,»qKwts!he pr, ,80 ft . somit alle ii iealil.üel, z«'
sainmen voi, »3«0 fi. ö. W , ftewilli^ll, »>. zur Volnahme
oerscldin d i , ^,llblelu»göl.,gs<ly»ng aui den 2 ü. O t l o <
d e r l. I . '^olmillasts uin >0 Uhr in loco der >^ea.
li lalen zu 0/«udegg mit del» Anhange leftimmt
woidcn, daß die lei lzul i t leüdln Rt>>Ii!äten auch uiller
drm Schahunstswttlhe an tc» Meistdietenren hint'
angsgelci, wcrdcu.

H.,s Scha'l)ung^prololol l , d»r Urnndbilchs«?'
t ra t l und die l!izilal!o»sdeding»>sse t l imi l i i bei dieftm
i^erichle in den gewöhnlichen Amlsstliüben einge«
sehen wi lden,
Zu der l . und 2. Feilbiellingstagsahung war t l i»

Lizilali^nl''lustiger elscl)ic>,e,'.
K. k. BeziikSaml T r , f f , n , «IS belicht, am 27.

September »86»,

Z. 18 5.1. (3) Nr . 2264.
E d i k t .

Von d,m s. l. Äezilllüan,!, l'andslras), als
bericht, wirb in, Nachhange zum Bescheide vom
30. August »86! , Z. l!)5tt u>ld von, ?,7, SepltM»
der >8 l ) l . Z. 22 i i4 , belannl gemackl, daß z" bel
aus den 27, S,p lemdl r l8s,l an^e^rdinten zwcl'
ten 8,ilbictun>z der. dcm U la5 Blas.i 'foilz v '̂N M e l '
slavas qchöligeil Rea!i lät lei<, Kausillstiger crsch'^
nen ist, d..h.l an, 25. Oktober d. ^>, z„r dlit leii
Hcilliielulig gcschrilttn werden wird.

K. t, ^czi l l !?amt Landstrah, <ils Wllicl>t, a,n
27. Sep!cml)cr !8< i l .

Z. !«00. 3^ Nr , 260^.
E d i k t .

V m , dem k. k. ! ^ez i r f ^ „ . : e Ecnoselsch, "ls
G ic icd l , wird dieinic bekannt gemacht:

Es sei über d.,s Ansuchen des Joses Blasche'
voi, P l l N ' ^ l d , gegell Math ins Ossana von P l l '
Wald, N'sgen schuldigen 38 ft. 54 kr. (>M. «'. «. ^ '
i l , die ereruiive össenllich, Versteigerung d^r, dcM
Letzter» gehörigen, in, Grundduche der Herlschalt
Pli>vald"«lll» Url). 9 vollomlnenden i l ic. ' l i täl , >>̂
gerichtlich erhabenen Schähuügswllthe von 2!)l) sl-
ö. W . , ssewilligel ,ind zur 3.;orilal)M< derselbe" ^^
erste Feill'ieilingSlagsatzung auf den 22. O l lo l ' t l ,
die 2, auf ten 25. Noucmvcr ls<»> und tie 3. out
den 8. Jänner 1802, jede5m,,l Normiltassö " ' "
l 0 Uhr hiecanus uut dem Anhange destiunnl »vor»
l.e,!, daß die feilzubietende Nea l i lä l nur b<i V "
lel i t ln Feildietung auch unlcr den, <5chäyuug!5wllll>e
au den Mcistdicllnden hlntangsg'den we,de.

DaS Sai l i l iungspro lor^ I I , dcr ftrl!i,dl'»ch^l'
trakt und tie ^iz!latll,n,shtt>ingniffc können lu'i l ' ^
sen, Glr ichlc in deu gewöhnlichen ?linl6siunlsl ' l '» '
gcslhen werde».

K. t. Bez i i tsaml Senoselsch, als Gelichs, " "
ö. September l 8 l l 1 .

Z. !8(12. (li) Nr- ^ " 6 -

E d i k t .

Vom dem l . k. Vlzirlöamle Obcrlail'ach,
Gericht, wird hiemit belmml gemachl: ,

Es sci üdcr das Ansuchen d,6 Herrn Flanz ^ " < " '
uon Lail'ach, gege» I rauz Draschler vo» grattzl '^^
wegen ans dem Urlhl i le vom 2^. Oklo l ' t l l 4 ! ^ ^ !
302 fl. 1 ! lr. S. W. c. «. <-.. i „ pie efellilllie öftlm'
j i l l ' t Verltt i^ernüg d ls . dem Lehtcr« gehö re» ' '
Grnndduchc sleudllUhal >ub Ul l , . Nr. i.̂ ^» ' ü " I .
mcxdlll Ncalilä't < im sscrichllich ell'ol'e»sn Scl)äl)»»l1
ivtllhe vcn U l 2 ^ ss. 2,U kr. ö. W . . sstwilji^c' " '
zur Vm'iwl'me dclselben dic er l l l l l iu ln sscM'icü»^
tn^sapull^l» auf den l 8 . November, auf d<N 1 " '
zeml'cr l « l ) l . l>„b l>u< bl,l ! " . ^nmer t » 6 2 . l ^
dermal Vo>miltaas „ , „ l j Uhr i>r l?lc' der Vital»'
mit t's», ^nhangc bestimmt worden, raß die fellz»l" '
l,u?e.Nce»i<ä'l nur bei der lebten zeildiltung " ' ' ^ / ' '
lcr dcm Schahnligswerlye au den Mcislbietlnren P ^
laxgegslien werde. «

DaS SchaßungSprotololi. der Glui ldbl lchsi l l l ^
und d>r LizitalionSbldlNglilsse lönnen l'li ki<ss!"
lichle in den gen'öhnlichlü'llmlöslnndcn eingesehen " ' ^ '

K. f. P e ^ l ö a u u Ol'crlail 'ach. a!S Oliicht. " ^
l l . Se^lemvcr l l l l i i . «


